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Derartige eintache Vorrichtungen haben wverade tür Gefangenhäuser den

eroisen Vorzug , dafs Ausbesserungen nur selten notwendie werden , und wenn

jeselben durch die eigenen Kräfte der Anstalt
dies der Fall ist , so kann man
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m Gebrauche ; ein Druck auf einen In der Zelle befindlichen Knopf stellt den

‚ektrischen Kontakt her und wirft zugleich die Siunalklappe aus dem ( Grehäuse

jeraus . Ihr Haupıvorteil dürtte darin Zu Suchen sein , ( dafs sie , veeisnete Kon¬

Struktion vorauszesetzt , durch die Gefangenen nicht zerstört werden können .

Hadem bezüglich solcher Vorrichtungen , ebenso bezüglich der vorerwähnten

Klinvelzüge auf das in Teil IN , Band 3 ( Abt , IV , Abschn . 2, CC) über Haus¬
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Vom Mobiliar der Gefangenhäuser kommt insbesondere das für die Lin¬

richtung der Finzelzellen erforderliche in Betracht ,

Außer den für die Beschäftigung des Gefangenen erforderlichen Fischen ,

der Hobel - oder Schnitzbank oder dem Webstuhl ist es insbesondere die Bett¬

Stelle , welche schon des eu zugemessenen Raumes Wesen besondere Beachtung

verdient . Dieselbe wird meist aus Eisen so konstrüulert , daß sie des Tavwes ,

während dessen es dem Gefingenen unmöelich vemacht werden Soll , Sich des

Bettes zu bedienen , an die Zellenwand aufeeschlagen und daselbst angeschlossen

ISwerden kann FiQ . 341

Selbstverständlich mus

was aber in anderer Beziehung nicht ungern vyeschen wird . In Belgien wurden
der Autscher zu diesen Behufe die Zelle betreten ,

jedoch Bettstellen konstruiert , welche der Gefangene selbst des Mergens

zusammenleszen und den Tas über als Tisch benutzen kann .

der Sttentlichen Arbeiten werden Sowohl
Vom preutfsischen Ministeriut

Klappbettstellen , als auch Tischbetutstellen empfohlen , Die Komstruktion der

letzteren zeigt Te 348 .
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